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Benose zu Hr. 331er „Schcuelzerlsclien Lehrcrzeltuns " M
GescicAf;

In ein Knabeninstitut der deutschen Schweiz :

Zwei Lehrer für Deutsch, Geschichte, Geo-
graphie ;

Ein Lehrer für Italienisch, Englisch, eventuell
Spanisch ;

Ein Lehrer für die mathematiBch-naturwissen-
schaftlichen Fächer.

Anmeldungen sind mit curriculum vitae, Referenzen,
Photographie u. Gehaltsansprüchen unter Chiffre W 3619 G
bis zum 25. August zu richten an Haasenstein & Vogler,
Zürich. 821

Offene Lehrstelle.
Infolge Rücktritts des bisherigen Inhabers ist auf

Beginn des Wintersemesters 1907/08 (28. Oktober) an
der Handelsschule des Kaufmännischen Vereins Basel
eine Lehrstelle für Handelsfächer (vorzugsweise kaufm.
Rechnen und Handelskorrespondenz) zu besetzen. Die
Besoldung beträgt bei zirka 30 wöchentlichen Stunden
120—140 Fr. für die wöchentliche Jahresstunde. An-
meidungen mit Angabe des Studienganges und eventuell
der bisherigen praktischen Tätigkeit sind bis spätestens
7. September an das Rektorat der Schule zu richten,
woselbst gerne nähere Auskunft erteilt wird. 820

Die Unterricbts-Kommission.

Städtische Schulen Murten.
Auf Beginn des Wintersemesters ist eine Lehrerin-

stelle an den Unterklassen (1.—3. Schuljahr) von Murten
zu besetzen.

Anfangsbesoldung 1200 Fr., alles inbegriffen. An-
melduhgen unter Behage der Ausweise sind" bis 28. Au-
gust ans Oberamt Murten zu richten. Probelektion vor-
behalten. 823

Offene Lehrerstellen.
An der Primarschule der Gemeinde Glarus-Riedern

sind infolge Hinschiedes und Beförderung zwei Lehrer
stellen für Kinder des 1. und 2. Schuljahres auf Mitte
Oktober, eventuell früher, wieder zu besetzen.

Die Besoldung beträgt 2000 Fr. (für Bewerber mit
weniger als drei Dienstjahren 1900 Fr.) nebst Anspruch
auf eine Alterszulage von 100 Fr. nach je fünf Jahren
bis zum 20. Dienstjahre. Bei der Bemessnng der Alters-
zulage werden die letzten fünf Jahre des auswärts ge-
leisteten öffentlichen Schuldienstes angerechnet.

Die Betätigung im Zeichen-Unterricht an der Fort-
bildungsschule ist nicht ausgeschlossen. 794

Anmeldungen in Begleit von Ausweisschriften über
Lebens- und Bildungsgang, Alter und bisherige Lehrtätigkeit
nimmt der Unterzeichnete bis zum 21. August entgegen,

Glarws, den 30. Juli 1907.
Im Namen des Schulrates:

Der Präsident:
J. Jenny-Stader.

Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Lehrers der I. Klasse an der zwei

kSas8igen Elementarschule Buchberg (Kant. Schaffhausen)
ist infolge des Rücktrittes des bisherigen Inhabers bis zum
Beginn des Winterhalbjahres (Oktober 1907) wieder zu
besetzen. Die Besoldung ist die gesetzliche. Bewerber,
wollen ihre Anmeldungen nebst den nötigen Zeugnissen
und einer übersichtlichen Darstellung ihres Bildungsganges
bis zum 28. August dieses Jahres an Herrn Erziehungs-
direktor Dr. Grieshaber in Schaffhausen einreichen.

Nähere Auskunft über die Stelle erteilt die
795 Kanzlei des Erziehungsrates:

Dr. K. Henklng.

HANTELN
1/1—60 Kg. vor-
rätig, billigst.

Zerlegbare Scheibenhanteln. 38
F. BENDER, Oberdorfen. 9, ZÜRICH I,

Gesucht
von Schweizer "Familie in Mün-
chen

Sekundarlehrer,
allenfalls Primarlehrer

auB wenigstens dreijährigem
Seminar mit besten Empfeh-
langen als Lehrer - Erzieher
zweier Knaben. Gutes Honorar.

Gef. Anträge mitPhotographie
sub Chiffre Z D 8329 an die An-
noncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (Za 11411) 814

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durchUnterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich, Z. 68. (OF2738) 5

Blätter-Verlag Zürich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denUnterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
fern und die Schüler zur Selbst-
tätikgeit anspornen. 983

Variierte Anfgabenbl&tter
(zur Verhinderung das „Abguckens")
a) fürs Kopirechnen pro Blatt Vi Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt à
I Rp. Probesandung (80 Blätter) à

Geograph. Wdizenblitter

Couvert) ä 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Mmalerei
kompl. Vereinsbühnen, Transpa-

rente und Vereinsfahnen bst
Roh. Bachmann,

Oberer Mühlesteg 10, Zürich.

Rolladenfabrik

Sorgen (Schweiz).

Holzrolladen

aller Systeme

Rolljalousien,

automatisch.

Roll- 3

Sdutzwände

verschieden.
Modelle.

Verlangen Sie Prospekte!

Fräfel & Cie., St. Gallen
Entes mil anerkannt leistungsfähigstes Hans für Lieferung

Gestickter Umitisfabtiett
Nur prima Stoffe und solide, kunstgerechte Arbelt.

IC fféitpekendrie Garantie. *TMügrste Preise.
Besteingerichtete eigene Zelchnungs- und Stickerei-Ateliers. 78

Kostenberechnungen nebst Vorlagen, Master usw. za Diensten.

Verweser gesucht.
Für unsere zweiklassige Sekundärschule wird

auf 1. September für einen voraussichtlich für längere
Zeit erkrankten Sekundarlehrer ein Stellvertreter gesucht.

Anmeldungen, begleitet von Ausweisen über den
Bildungsgang und ev. praktischer Lehrtätigkeit sind bis
24. August 1907 zu richten an Herrn Gemeindehaupt-
mann Adolf Naef, Präsident des Realsehulrates.

TFaZÄstatf, den 12. August 1907. 826

Der Realscbulrat.

Sekundärschule Kreuzlingen.
Die neugeschaffene vierte Lehrstelle an der Seknn-

darschule Kreuzlingen wird hiemit zu freier Bewerbung
ausgeschrieben. Anmeldungen sind bis 22. AuguBt an
das Präsidium: Herrn Pfarrer Keller in Egelshofen zu
richten. Daselbst werden auch weitere Aufschlüsse erteilt.

828 Die Seknndarscfanlvorsteherschaft.

JIM rim-MŒ/Jir
Tessiner Er. 25. —
Piemonteser, mild „ 30.—

per 100 Liter unfrankiert
Barbera, fein Fr. 40. —
904 gegen Nachnahme
Chianti, extra Fr. 50.—

Master gratis.
Gebr. STAUFFER, Lugano.

Piano.
Wegen Nichtgebrauch ist

ein gut erhaltenes Piano
(Rordorf) billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt
G. Gut-Oetterli, Lehrer,

Reiden. sis

Vakante Sekundariehrerstelle.
An der dreiklassigen Sekundärschule in Gais ist

infolge Resignation eine Lehrstelle neu zu besetzen. Die-
selbe umfasst die sprachlich-historischen Fächer (deutsch,,
französisch, englisch, event, auch italienisch, Geschichte,
Geographie und Schreiben), mit Verpflichtung bis zu 33
wöchentlichen Unterrichtsstunden.

Gehalt 3200 Fr. nebst Beitrag an die Lehrerpensions-
kasse. Bewerber um diese Stelle wollen ihre Anmeldung
unter Beilage der nötigen Ausweise über Bildungsgang
und bisherige Tätigkeit, nebst einem kurzen Lebens-
abriss, bis 1. September dem Präsidenten der Schul-
kommission, Herrn Pfarrer Giger einreichen. 831

Gais, 14. August 1907. (o f 2044)

Die Scholkommtssion.

Keine Blutarmut mehrl
Natürlichstes, reichhaltig wirkendes, billigstes und für

den Magen zuträglichstes Mittel gegen Blutarmut ist nach
dem Urteü medizinischer Autoritäten luftgetrocknetes

Ochsenfleisch und Schinken.
Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig bei

839 5%. Jiomemgr, CSfetw.

Eigene Fleischtrocknerei in Parpan 1500 Meter n. Meer.
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Ernji/oA/ene ffe/sez/e/e uni/ f/ofe/i

ArbOn ""'ei „Baer"
Schönster Ausflugspunkt für Gesellschaften und Vereine.

Grosse Lokalitäten mit Platz für 1000 Personen. Garten

am See. Kegelbahn. Eigene Seebadanstalt. Gondeln.

707 (o 1222 g) G. Daetwyler.

Luzern. BleMle Math
mit den Originalgemälden:

Das alte Luzern aus dem XVI. Jahrhundert.
Einer w. Lehrerschaft die ergeh. Anzeige, dass ich meine Lokali-

täten fur Bewirtung von Schalen und Vereinen in empfehlende Er-
innerung bringe. Dieselben haben bedeutende Ermässigung bei vor-
heriger Anzeige. Vorzügl. Küche, reelle Weine. Ausländische Biere.

Höfl. empfiehlt sich (0223Lz) 819 J. Treutel.

Einsiedeln.
Hotel d. Restaurant ST. GEORG

empfiehlt sich den Tit. Schulen
und Vereinen bestens. 656

—— Telephon

o F U9s Bes.; Frz. Oechslin-Zuber.

In der Wailhall, alkohol-
freies Restaurant und Speisehaus
(Volks- n. Vereinshaus) Theater-
Strasse 12 — Telephon 896 —
Luzern, speist man gut und
billig. Lokalitäten für über 250
Personen. Passanten, Vereinen,
Schalen n. Gesellschaften best
empfohlen. 78,

seit länger als 30 Jahren bekannt ui;d

weltberühmt
als beste Schreïbfed^ r

Überall ZU Hab. Man verlange ausdrii«-
Uch S. Roeder's Bremer Börsenies
weil viele minderwertige Nachahmung' a
unter demselben Namen und in dersell n

Form im Verkehr sind. 4S.4

Die schönsten Abzögt

Zeichnungen, Noten und
Zirkularen liefert der

Verbesserte

Schapirograp
Prospekte und Abzüge gratis.

Apparat zur Probe.

Rudolf Eiirrer
Münsterhof 13, ZUrich.

Zu Scbülerreisen im Mittelland eignet sich das altertümliche

Reuss-Städtchen Steingarten
Von Dietikon prachtvolle Fahrt mit der Elektrischen über den Mut-
scheller — direkte Billette von allen Schweiz. Stationen aus — Alpen-
und Jurapanorama; Blick auf die aargauischen Hügelketten. 506

Nähere Auskunft erteilt gerne der VerRehrsverein.

Hotel z. weissen

Rössli.
V1erwaldstftttersee.

Altbekanntes bürgerliches Hotel mit 50 Betten, zunächst der
Dampfschifflände am Hauptplatz gelegen. 79

Grosser Gesellschaftssaal, Baum für za. 800 Personen. Speziell
den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von Vereins-Ausflügen und
Schulreisen bestens empfohlen. Mittagessen für Schüler von 1 Fr. an
(Sappe, Braten, zwei Gemüse mit Brot) vollanf reichlich serviert

le/ophon y F. ©reter.

Rotel z. Klaü$en-Pa$$höhe
an der Klausenstrasse, Kanton Uri, 1838 Meter über Meer.

Poathaltestelle, 15 Minuten von der Passhöhe. Postablage
Telephon. Eröffnet von Ende Mai bis Mitte Oktober. Aufs
beste eingerichtetes Haus mit 50 Betten in geschützter Lage
mit prachtvollem Alpenpanorama — Vortreffliche Küche, ans-
gezeichnete Weine. — Bäder im Hanse. — Sorgfaltige und
freundliche Bedienung. Billige Preise. Fuhrwerke zur Verfügung
Postankunft je mittags und abends. Prospekte gratis.

Es empfiehlt sich bestens 578

Em. Schillig, Propr.

Rorschach. Restaurant zum Signal.
Am Hafen, vis-à-vis der Post. Grosser, schattiger Garten,

anschliessend gedeckte Halle und grosser Saal. Schulen,
Vereinen, Gesellschaften und Hochzeiten bestens empfohlen.
Für Schüler wird auch Most verabreicht. 423

rhur Cafe - Restaurant „Catanda"
WHHl • am Pastplatz und Bahnhofstrassa
Bestanration zu jeder Tageszeit. Münchner Bürgerbräu, Churer
Aktienbräu. Reelle Weine, Gartenwirtschaft. Den Tit Sohulen
u. Vereinen steht ein Lokal für ca. 60 Pers. z. Verfügung.

Höflichst empfiehlt sich Karl Schöpflin-Hemmi,
Telephon« 404 Restaurateur.

empfiehlt sich den Herren Lehrern hei Schul- und Geseilschafts-
reisen. Grosse Lokalitäten und schattige Veranda. Vertragspreise
mit der Kommission für Erholnngs- und Wanderstationen. An-
erkannt schnelle und gute Bedienung. Auf Wunsch werden
Trambillete zum Telldenkmal besorgt, für Schüler retour à 25 Cts.

Jost Sigrist.

Hotel Schneller
I -Min. vom Bahnhof -

Grosse Lokalitäten. 412

Den tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

THALWIL Hotel Adler
empfiehlt seine grossen Lokalitäten, Restauration, Gesellschafts-
säle, sowie grosse schattige Gartenwirtschaft, den Tit. Schulen,
Gesellschaften, bei Ausflügen und Reisen aufs beste, unter
Zusicherung prompter und billigster Bedienung.

629 " Achtungsvollst M. Tröndle.

(Moden Gasthaus Klausen
Ken eingerichtetes bürgerliches Gasthaus mit grossem

Gesellschafts - Saal. Für Schulen und Vereine ermässigte
Preise. — Gute Küche. — Reelle Weine. — Freundliche
Bedienung. — Empfiehlt sich 660

Jos. Imholz-Kempf.

Wfitzikon. Hotel „Krone".

Restaurant Chalet HnsenfrßFS
mit Aussichtsturm.

Prachtvoller Wald- Pffolcpp Elektrische Strassenbahn
Spaziergang zum Ciljolouü. Dietikon-Bremgarten

Sehr lohnender AuBflngspunkt ; für Schulen, Vereine und
Gesellschaften ermässigte Preise. 7e/epAou 719

Es empfiehlt sich bestens J. Joos, Hotel Waage, Baden.

Ii Hm» Bad HornUM
(72 Stunde)

In herrlicher Lage direkt am See, grosser Saal mit Terrasse,
500 Personen fassender schattiger Garten und Park mit Spiel-
plätzen. Billige Preise bei vorzügl. Verpflegung. Für Schul-
ansflüge besonders geeignet. 379

Es empfiehlt sich bestens
R. Weiershaus-Tnscher.

Es füllt mir

aar nicht ein.

je wieder ein anderes Fabri
kat als Singer' s Hygien
Zwieback zu gebrauchen,
denn seine grosse Verbrei-
tung in der Schweiz und
im Auslande spricht wohl
am besten für die Güte der
Marke. Dem schwächsten
Magen zuträglich. Ärztl
vielf. verordnet. An Orten
wo nicht erhältlich, schrei-
ben Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- & Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Of*ell Füss/iV Verfajy, Zürich,
Versender auf Fer/augen graf/'s und /ranto den Aafa/og ober

ÄpracÄ&ÄcAer und Grammatiken /ü'r Sehu/- und

Se/Asfuute/v/'cAf.

S. Roeder's
Bremer Boersenfeder

J. B. Reichte, Besitzer.

Empfehle meine grossen Lokalitäten, sowie Gartenwirtschaft
den w. Ausflüglern, Vereinen und Schalen bestens. 539

Prompte Bedienung zusichernd
Der Besitzer : E. Hottinger-Stauber.

Dampfschiffahrt
auf dem Untersee u. Rhein.

Einzige Stromdampferfahrt der Schweiz.
Wunderbar idyllische Fahrt

Bedeutend ermässigte Taxen für Schulen, sowie
für Gesellschaften und Vereine.

Nähere Auskunft durch die Dampfboot-Verwaltung
in Sehaffhausen. 521
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